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15 Einleitung

Einleitung

Seit Einführung der EOS 300D im Jahre 2003 haben sich die drei-
stelligen Canon Kameramodelle mit zu den erfolgreichsten DSLRs 
überhaupt gemausert und bieten traditionell viel Leistung fürs Geld. 
Zu Beginn unseres Rendevouz mit der „Neuen“ stand allerdings erst 
einmal Erstaunen, denn überraschender Weise war es nicht, wie 
üblich, eine Kamera, um die es für uns in den Testwochen ging, son-
dern wir haben es gleich mit zwei Schwestermodellen, der 750D und 
der 760D, zu tun bekommen. Was die inneren Werte angeht, sind 
die Unterschiede minimal, sie unterscheiden vor allem ein wenig in 
der Bedienung. Wir haben die Kameras in den unterschiedlichsten 
Praxissituationen getestet und können guten Gewissens behaupten, 
dass sich die Performance gegenüber dem Vorgängermodell in ver-
schiedenen Bereichen merklich verbessert hat und die Beiden, hier 
und da, sogar mit der teureren EOS 70D durchaus mithalten kön-
nen. Gut zu wissen, uns jedoch ist vor allem wichtig, dass Sie lie-
ber Leser, die gebotene Technik auch bestmöglich zur Anwendung 
bringen können und am Ende des Fototages mit Ihren Bildern so 
richtig zufrieden sind.

Egal ob Sie als Einsteiger schöne Bilder möglichst effektiv mit den 
Automatikprogrammen erstellen, oder aus fotografisch anspruchs-
vollen Situationen das letzte Quäntchen herausholen möchten, wir 
zeigen Ihnen wie es funktioniert und wie Sie die topaktuelle Technik 
Ihrer 750/760D dazu am besten nutzen. Begleiten Sie uns und die 
beiden Kamerageschwister also auf den nächsten 368 Seiten durch 
die Welt der modernen Fotografie, lernen Sie Ihre neue Begleiterin 
ausführlich kennen und erfahren Sie, wie Sie Ihre kreativen Ideen 
in die Tat umsetzen.

Last but not least möchten wir uns recht herzlich bei unserem Lektor 
Lothar Schlömer und beim Verlagsleiter Christian Bildner bedanken, 
ohne deren Engagement dieses Buch nicht hätte entstehen können. 

Herzlichst Ihre
Kyra & Christian Sänger
www.saenger-photography.com 
www.facebook.com/Saenger.Photography





Die Canon 
EOS 750/760D 
kennenlernen
Mit der EOS 750D und der EOS 760D hat Canon 
die beliebte dreistellige DSLR-Serie auf ein neues 
Niveau gehoben. Lernen Sie im Lauf dieses 
Buches alle Funktionen Ihrer neuen Begleiterin 
anhand praxisbezogener Beispiele kennen und 
fangen Sie selbst an zu experimentieren. Dabei 
wünschen wir Ihnen jede Menge Spaß!



1.1 Die zentralen Features 
im Überblick

Zwei Jahre hat sich Canon diesmal Zeit gelassen, um die 
EOS 750/760D als Nachfolgerin der EOS 700D auf den Markt 
zu bringen. Schneller ist sie geworden und hat beim Auto-
fokus erfreulicherweise einiges zugelegt. Zudem bietet sie 
einige neue Optionen, die das Fotografenleben erleich-
tern und die Kreativität anstacheln. Vermutlich haben Sie 
Ihre eigene Kamera gerade vor sich. Und, sind Sie genauso 
neugierig, wie wir es beim Schreiben waren, was da wohl 
alles unter der schwarzen Haube steckt? Nun, in Sachen 
Bildaufnahme setzt die EOS 750/760D weiterhin einen 
22,3 × 14,9 mm großen CMOS-Sensor im sogenannten 
APS-C-Format ein. Dieser ist jetzt aber mit 24,2 Megapixeln 
bestückt, die Auflösung gegenüber der EOS 700D ist somit 
deutlich gestiegen.

d Die EOS 750/760D liefert eine tolle 
Bildqualität und einen deutlich verbesser-
ten Autofokus.

1/1000 Sek. | f/5,6 | ISO 800 | 90 mm
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Dank des im Sensor verbauten, neu entwickelten Hybrid-
CMOS-AF-III-Systems stellt die Kamera beim Fotografieren 
im Livebild-Betrieb deutlich schneller scharf als ihre Vorgän-
gerin. Ganz besonders gut gefällt uns hierbei der von der 
700D übernommene Touchauslöser – ein Fingertipp an die 
gewünschte Monitorstelle, und schon wird das Motiv zügig 
fokussiert und aufgenommen.

Der neue Livebild-Autofokus ermöglicht zudem eine leis-
tungsstarke Schärfenachführung bei der Full-HD-Videoauf-
zeichnung, die mit den meisten der neuen STM-Objektive, 
etwa dem EF-S 18-55 mm oder EF-S 18-135 mm von Canon, 
auch noch nahezu geräuschlos abläuft.

Auch beim Scharfstellen über den Sucher, was anteilsmäßig 
sicherlich die überwiegende Methode darstellt, hat der 
Autofokus ordentlich zugelegt. Das 19-Punkt-AF-System be-
findet sich auf gleichem Niveau wie das der höher angesie-
delten EOS 70D. 

Damit ist eine sehr präzise Schärfenachführung auch bei sich 
schnell bewegenden Objekten oder bei wenig Licht gewähr-
leistet. Wobei sich die 19 Fokuspunkte einzeln, in Zonen 
oder automatisch einsetzen lassen. Bei der Automatik kön-
nen Sie von der neuen Farbverfolgung profitieren und Per-
sonen damit etwas zuverlässiger scharf stellen. 

Bei wenig Licht macht es sich bemerkbar, dass alle AF-Fel-
der als Kreuzsensoren vorliegen. Diese erkennen horizonta-
le und vertikale Motivkanten und sind daher deutlich sensi-
tiver als Liniensensoren, die nur in einer Richtung messen.

Für die zügige Bearbeitung der Autofokusinformationen 
und Sensordaten sorgt der Prozessor DIGIC 6. Er ermög-
licht auch die Reihenaufnahmegeschwindigkeit von 5 Bil-
dern pro Sekunde und das direkte Entfernen objektivbe-
dingter Bildfehler (chromatische Aberration, Vignettierung, 
Verzerrung).

c CMOS-Sensor der EOS 760D

Hybrid CMOS AF III

Das Hybrid-CMOS-AF-III-System greift 
auf 80 % der mittleren Sensor�äche in 
die Scharfstellung ein, wobei der Fokus-
vorgang in zwei Schritten erfolgt. Zuerst 
bringt die Phasenerkennung anhand spe-
ziell dafür konstruierter Sensorpixel die 
Objektivlinsen mit einer hohen Geschwin-
digkeit dicht an die richtige Fokusposition 
heran. Im zweiten Schritt präzisiert die 
Kontrasterkennung den Fokus, sodass die 
Schärfe perfekt auf das Motivdetail aus-
gerichtet wird.

c Die Positionen der 19 AF-Messfelder im 
Sucher
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Zusammen mit der praktischen WLAN-Funktionalität, mit 
der die Bilder direkt ans Smartphone gesendet werden 
können oder die Kamera ferngesteuert werden kann, und 
den vielen anderen Möglichkeiten, die Sie im Lauf dieses 
Buches noch kennenlernen werden, stehen Ihnen schier 
unzählige Möglichkeiten offen. Also, legen Sie selbst gleich 
einmal los.

1.2 Die EOS 750/760D 
stellt sich vor

Auch wenn Sie die verschiedenen Bedienelemente im Lauf 
des Buches noch genauer kennenlernen werden, kann 
es nicht schaden, mit einem kompakten Überblick über 
die Schalter, Knöpfe und Rädchen Ihrer neu erworbenen 
EOS 750D oder 760D zu starten. 

Die folgenden Übersichten können Sie auch dazu verwen-
den, um sich die Positionierung einzelner Komponenten 
später noch einmal ins Gedächtnis zu rufen.

Unterschiede 
EOS 750D und 760D

Die Unterschiede zwischen der EOS 750D 
und der 760D sind nicht sehr groß. So 
sind alle zentralen Aufnahmeelemen-
te wie Sensor, Monitor, Sucher, Autofo-
kussystem, Livebild-Modus und fast alle 
Menüeinträge identisch. Daher ist es pro-
blemlos möglich, beide Modelle in Sa-
chen Handhabung, Bedienung und Be-
urteilung der Foto- und Videoleistung 
parallel zu betrachten. Die EOS 760D un-
terscheidet sich nur in folgenden Punkten 
von der EOS 750D: Einige Bedienelemen-
te sind an unterschiedlichen Stellen loka-
lisiert, es gibt die zusätzliche LCD-Anzeige 
auf der Oberseite und den LCD-aus-Sen-
sor über dem Sucher, die Modi Movie-
Digitalzoom und HDR-Movie-Aufnahme 
sind verfügbar, und es ist eine elektro-
nische Wasserwaage implementiert. Auf 
die Unterschiede weisen wir an den ent-
sprechenden Stellen im Buch aber expli-
zit hin, sodass Sie stets einen guten Über-
blick behalten.

f Canon EOS 760D im Einsatz
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Ein Blick auf die Vorderseite
Wenn Sie sich Ihre EOS 750/760D von vorn ohne angesetz-
tes Objektiv anschauen, springt Ihnen sicherlich der Aus-
löser 1  als eines der wichtigsten 
Bedienelemente gleich ins Auge. 
Er wird zum Fokussieren bis auf 
den ersten Druckpunkt und für 
die Bildaufnahme ganz herunter-
gedrückt. 

Rechts daneben ist eine Lampe
2  lokalisiert, die die verstreichen-

de Vorlaufzeit bei Selbstauslö-
ser-Aufnahmen visualisiert oder 
den Autofokus mit einem Hilfs-
licht unterstützt oder auch zur 
Reduktion roter Augen bei Blitz-
aufnahmen dient. Hinter den bei-
den kleinen Öffnungen oberhalb 
der frontalen Kameraöffnung verbirgt sich das integrierte 
Mikrofon 3 , das den Ton beim Filmen in Stereo aufzeichnet.

Im Zentrum der Kamera ist der silberne Bajonettring loka-
lisiert. Er trägt die Markierungen für EF- 4  und EF-S-Objek-
tive 5 , die benötigt werden, um das jeweilige Objektiv an 
der richtigen Stelle anzusetzen und mit einer Drehung im 
Uhrzeigersinn an der Kamera zu befestigen. Zum Lösen des 
Objektivs drücken Sie die Objektiventriegelungstaste 6

und drehen das Objektiv gegen den Uhrzeigersinn. Die elek-
trischen Kontakte 7  am Bajonett sorgen für eine einwand-
freie Kommunikation zwischen Kamerabody und Objektiv. 
Darüber sehen Sie im Innern des Spiegelkastens den schräg 
angeordneten Schnellrücklaufspiegel 8 . Dieser leitet das 
meiste Licht vom Objektiv zum Sucher weiter und schickt 
einen kleinen Teil nach unten, damit die Autofokussenso-
ren scharf stellen können. Er schwingt zudem bei der Belich-
tung nach oben und gibt den Sensor für die Bildaufnahme 

9

8

4

5

6

7

1 32

c Vorderseite am Beispiel der EOS 750D. Die Anordnung der Bedien-
elemente ist bei der EOS 760D identisch.





Bilder aufnehmen 
und betrachten
Mit den zahlreichen Automatiken der EOS 
750/760D erzielen Sie auf unkomplizierte Weise 
gut belichtete Fotos mit schönen Farben. Dar-
über hinaus können Sie ihren Motiven mit den 
Kreativfiltern einen besonderen Touch verlei-
hen. Um die Bilder anschließend ansprechend 
zu präsentieren,  erfahren Sie in diesem Kapitel 
alles über die Bildbewertung, Wiedergabe und 
das Präsentieren der besten Fotos als Diaschau 
am TV-Gerät.
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2.1 Die Speicherkarte 
einsatzbereit machen

Bevor Sie mit dem Fotografieren loslegen, ist es sinnvoll, 
die neu in Ihre EOS 750/760D eingesetzte Speicherkarte zu 
formatieren. Sonst besteht die Gefahr, dass Ihre Bilder nicht 
im richtigen Ordner auf der Karte abgelegt werden. Das ist 
aber schnell erledigt. Rufen Sie im Einstellungsmenü  die 
Option Karte formatieren auf. Wählen Sie danach die Schalt-
fläche OK und starten Sie den Vorgang mit der SET-Taste 
oder tippen Sie die OK-Touchfläche mit dem Finger  an.

Bedenken Sie, dass mit dem Formatieren alle Daten verloren 
gehen. Sie können später nur noch mit spezieller Software 
ohne eine Garantie auf Vollständigkeit wieder zurückgeholt 
werden (z. B. Easy Digital Photo Recovery, Art Plus Digital 
Photo Recovery oder Recuva). Sichern Sie also vorher alle 
Dateien, die Ihnen lieb und teuer sind.

2.2 Wissenswertes 
über die Bildqualität

Bei der Wahl der Bildqualität bietet Ihnen die EOS 750/760D 
eine Vielzahl verschiedener Größen und Typen an. Dazu 
zählen die JPEG-Bildgrößen Large (Groß) , Medium (Mittel-
groß)  und Small (Klein) ,  und  sowie das Rohdaten-

c Formatieren der Speicherkarte

d Die sechs Bildgrößen der EOS 750/760D 
im Seitenverhältnis 3:2

Formatieren auf 
niedriger Stufe

Wenn eine Speicherkartenfehlermeldung 
auftritt oder die Karte an andere weiter-
gegeben werden soll, aktivieren Sie durch 
Drücken der Löschtaste  die Option 
Format niedriger Stufe. Dann werden 
alle Daten und Ordnerstrukturen vollstän-
dig gelöscht.
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format . Zudem gibt es die Möglichkeit, die JPEG-Bilder 
unterschiedlich komprimiert abzuspeichern. Dabei liefert die 
Einstellung Fein  die bestmögliche Auflösung und Schär-
fe und somit die höchste Qualität. Die Kompressionsstufe 
Normal  produziert kleinere Dateien mit etwa halb so gro-
ßem Speichervolumen, was sich bei nachträglich nicht wei-
terbearbeiteten Bildern optisch kaum bemerkbar macht. 
Um bei dieser umfangreichen Auswahl nicht die Übersicht 
zu verlieren, haben wir Ihnen die verschiedenen Formate 
einmal übersichtlich in der folgenden Tabelle zusammenge-
fasst. Darin finden Sie auch die jeweilige Anzahl an Aufnah-
men, die auf eine Speicherkarte mit einer Größe von 8 GByte 
passen würden.

Bildgröße Pixelmaße Bilder auf 8-GByte-Karte Druckbare Größe
(Auflösung 300 dpi)

Fein Normal 
6.000 × 4.000 949 1.832 A3 bis zu A2 (Poster)

3.984 × 2.656 1.792 3.540 A4 bis zu A3 (Poster)

2.976 × 1.984 2.856 5.320 bis zu A5 (Postkartengröße)

1.920 × 1.280 5.320 entspricht Full-HD-Videobreite,
geeignet für digitale Fotorahmen

720 × 480 20.180 entspricht PAL-Videobreite,
geeignet für Mail- und Internetfotos

6.000 × 4.000 247 A3 bis zu A2 (Poster)

 + 6.000 × 4.000 195 A3 bis zu A2 (Poster)

Die verfügbaren Dateigrößen finden Sie entweder im Auf-
nahmemenü  bei Bildqualität oder im Schnellmenü . 
Wählen Sie einfach die gewünschten Qualitäten aus. Dabei 
werden Ihnen die Dateigröße, Pixelmaße und möglichen 
Aufnahmen stets mit angezeigt. Mit der Kombination  + 

 halten Sie sich viele Optionen offen. Das JPEG-Bild kann 
direkt in vielen Anwendungen eingesetzt werden und die 
RAW-Datei eröffnet Möglichkeiten für umfangreiche nach-
trägliche Bildbearbeitungen. c Auswahl der Bildqualität

d JPEG- und RAW-Formate im Seiten-
verhältnis 2:3 (Bildanzahl ermittelt bei 
ISO 100). Bei der Wahl eines anderen 
Seitenverhältnisses kann sich die Anzahl 
möglicher Bilder etwas ändern.



Das Seitenverhältnis ändern
Neben den unterschiedlichen Bildgrößen stellt Ihnen die 
EOS 750/760D auch zur Wahl, in welchem Seitenverhältnis
das Foto aufgezeichnet werden soll. 

So können Sie das klassische Bildformat (3:2) beispielswei-
se in das Kompaktkameraformat (4:3) oder in ein quadrati-
sches Bild (1:1) oder ins Breitbildformat 16:9 umwandeln. 
Letzteres kann auf Flachbildfernsehern formatfüllend wie-
dergegeben werden.

Allerdings können Sie das Seitenverhältnis nur in den Pro-
grammen , ,  und  ändern. Den entsprechenden 
Menüeintrag finden Sie im Aufnahmemenü  bei Seiten-
verhältnis. 

Es wird zudem nur auf JPEG-Bilder angewandt, deren feh-
lende Ränder dann für immer verloren sind. Daher ist es 
generell sinnvoll, entweder parallel eine RAW-Datei mitzu-
speichern oder das Seitenverhältnis erst nachträglich bei der 
Bildbearbeitung zu ändern.

RAW-Seitenverhältnis

Wenn Sie ein RAW-Bild aufnehmen, ver-
merkt die EOS 750/760D das jeweilige 
Seitenverhältnis in der Datei. Bei der Be-
arbeitung mit der Canon-Software Di-
gital Photo Professional 4 wird das Bild 
daher auch direkt im gewählten Seiten-
verhältnis angezeigt. Sie können aber 
auch ein Bild daraus entwickeln, das dem 
ursprünglichen Seitenverhältnis 3:2 ent-
spricht.

d Bild im Seitenverhältnis 16:9

1/3200 Sek. | f/4 | ISO 400 | 24 mm



Warum RAW?
Für all diejenigen, die ihre Bilder ohne weitreichende Nach-
bearbeitung am liebsten gleich präsentieren, ausdrucken 
oder per E-Mail versenden möchten, ist das JPEG-Format 
am besten geeignet. JPEG liefert optimale Bildresultate, 
wenn die Lichtverhältnisse ausgewogen und die Kontraste 
nicht zu hart sind. 

d Links: Das unbearbeitete Original
Rechts: JPEG bearbeitet: Der Himmel 
bleibt zu hell.

1/80 Sek. | f/11 | ISO 400 | 12 mm
Aus der RAW-Datei konnten wir mit Light-
room ohne Probleme ein Bild mit guter 
Durchzeichnung des Himmels herausholen.
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Grenzen der 
RAW-Flexibilität

Grenzenlos �exibel ist das RAW-Format 
nicht. Was sich gar nicht ändern lässt, ist 
beispielsweise die ISO-Einstellung, die 
mit dem Drücken des Auslösers festge-
legt wird. Auch Fehlbelichtungen kön-
nen nur in Maßen gerettet werden, denn 
alles, was mehr als zwei ganze Stufen 
über- oder unterbelichtet wurde, wird 
schwerlich aufzufangen sein. Und weil die 
RAW-Dateien größer sind, scha�t die EOS 
750/760D auch nur bis zu acht Reihenauf-
nahmen mit höchster Geschwindigkeit in 
Folge. Dennoch möchten wir Ihnen das 
RAW-Format ans Herz legen, da Sie damit 
einfach die höchste Qualität aus dem Sen-
sor herausholen können.

Bei kontrastreicheren Motiven, Aufnahmen bei Gegenlicht
oder auch leichten Fehlbelichtungen können in JPEG-Fotos 
jedoch überstrahlte Bereiche auftauchen. Diese lassen sich 
nachträglich meist nur noch sehr unzureichend retten. Das 
RAW-Format der EOS 750/760D speichert die Bilddaten hin-
gegen verlustfrei im Dateiformat CR2 (Canon RAW) ab. Es 
besitzt mehr Reserven, sodass sich die Bandbreite der Lich-
ter und Schatten besser ausschöpfen lassen. 

Das Tolle ist, dass Sie die Bilder nicht nur umfassender opti-
mieren, sondern diese Änderungen auch jederzeit wieder 
rückgängig machen können. Nutzen Sie zur RAW-Konver-
tierung beispielsweise das mitgelieferte Programm Digi-
tal Photo Professional 4 oder andere Konverter wie Pho-
toshop, Photoshop Elements, Lightroom, DxO Optics Pro 
oder RAWTherapee. Sicherlich ist es etwas mühsamer, eine 
ganze Reihe an Dateien auf diese Weise zu „entwickeln“. 
Haben Sie aber erst einmal das Potenzial der RAW-Datei-
en kennengelernt, werden Sie zumindest wichtige Bilder 
bestimmt nur noch im RAW-Modus speichern. Damit kön-
nen Sie selbst gut belichtete JPEG-Fotos in ihrer Wirkung 
noch weiter übertreffen.

2.3 Direkt loslegen mit der 
Automatischen Motiverkennung

Wenn Sie gleich mit dem Fotografieren loslegen möchten, 
sich aber mit den verschiedenen Aufnahmeprogrammen 
noch nicht auseinandergesetzt haben, empfehlen wir Ihnen, 
mit der Automatischen Motiverkennung  zu starten. Sie 
liefert quasi ein Rundum-sorglos-Paket, bei dem alle wichti-
gen Belichtungseinstellungen automatisch an die jeweilige 
Situation angepasst werden. Das geht sogar so weit, dass 
die Art des Motivs analysiert und die Farbgebung entspre-
chend eingestellt wird. Auf diese Weise werden Aufnahmen 
im Freien bis hin zu Sonnenuntergängen farblich intensiver 
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präsentiert als beispielsweise Innenaufnahmen bei künstli-
cher Beleuchtung.

Für die Scharfstellung verwendet die 750/760D alle 19 
AF-Messfelder und stellt üblicherweise auf das am nächsten 
gelegene Motivdetail scharf. Wenn Sie den Auslöser nur bis 
zum ersten Druckpunkt herunterdrücken, können Sie an den 
eingeblendeten Feldern die Stellen erkennen, die fokussiert 
worden sind. Danach drücken Sie den Auslöser ganz herun-
ter, um ein einzelnes Bild in der Betriebsart Einzelbild
aufzunehmen.

Ihre 750/760D kann außerdem beim Scharfstellen erkennen, 
ob sie ein still stehendes oder ein sich bewegendes Objekt 
vor sich hat. Halten Sie bei bewegten Motiven den Auslö-
ser konstant auf halber Stufe und verfolgen Sie das Objekt, 
sodass die Schärfe sich kontinuierlich anpassen kann.

1/200 Sek. | f/5,6 | ISO 160 | 135 mm

c Was macht die Kuh auf dem Balkon? 
Spontaner Schnappschuss mit guter 
Durchzeichnung trotz des hohen Kontrasts.





Professionelle 
Programme für 
jede Situation
Während der Einfluss auf die Bildgestaltung 
bei den Automatikprogrammen stärker einge-
schränkt ist, steht genau das Gegenteil bei den 
Modi , ,  und  im Vordergrund. Erfahren 
Sie im Folgenden alles Wissenswerte zum kreati-
ven Umgang mit den Halbautomatiken und dem 
manuellen Modus, die Sie befähigen, das Opti-
mum und noch ein Quäntchen mehr aus Ihren 
Motiven herauszukitzeln.



5.1 Spontan reagieren mit der 
Programmautomatik

Die Programmautomatik  ist prima für Schnappschüsse 
geeignet, da in diesem Modus alle Belichtungseinstellun-
gen automatisch gesetzt werden. Gegenüber der Automati-
schen Motiverkennung  besteht jedoch der große Vorteil, 
dass Sie den ISO-Wert, die AF-Messfelder, die Belichtungs-
messmethode und vieles mehr selbst bestimmen können.
Außerdem haben Sie die Möglichkeit, die Kombination aus 
Belichtungszeit und Blendenwert an Ihr Motiv anzupassen. 
Eine solche Programmverschiebung ist aber kein Muss. Die 
Programmautomatik bietet sich somit an, wenn Sie gerne 
spontan fotografieren, die Rahmenbedingungen aber noch 
umfangreicher selbst festlegen möchten.

Mehr Kreativität durch Programmverschiebung
Wenn Sie die Zeit-Blende-Kombination im Sinne der Bild-
gestaltung ändern möchten, tippen Sie zunächst den Aus-
löser kurz an, damit die 750/760D die Belichtungszeit und 
den Blendenwert ermitteln kann. Die Werte werden im 
Monitor und Sucher angezeigt. Jetzt können Sie am Haupt-
wahlrad  drehen und die Zeit-Blende-Kombination ver-
ändern. Nach rechts gedreht verkürzt sich die Belichtungs-
zeit und der Blendenwert sinkt. Auf diese Weise setzen Sie 

die Schärfentiefe herab, was 
einer schönen Motivfreistel-
lung vor diffusem Hintergrund 
zugutekommt. Die verkürzte 
Zeit kann aber auch nützlich 
sein, um bewegte Motive wie 
spielende Kinder scharf auf 
den Sensor zu bekommen. 
Bei der Windmühle haben 
wir diese Option genutzt, um 

d Die untergehende Sonne kam nur kurz 
zwischen den Wolken durch. Um den Fel-
sen noch beleuchtet zu erwischen, haben 
wir das Auto am Straßenrand geparkt, sind 
zum Felsen gesprintet und haben das Bild 
schnell mit der Programmautomatik foto-
grafiert.

1/40 Sek. | f/8 | ISO 400 | 50 mm 
| Pol�lter
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mit geringer Schärfentiefe die Löwenzahnblüten im Vorder-
grund unscharf abzubilden und die Tiefenwirkung des Bilds 
dadurch zu steigern.

Im Gegenzug können Sie die Schärfentiefe mit dem Drehen 
des Hauptwahlrads  nach links erhöhen, indem Sie den 
Blendenwert anheben. Bei Architekturmotiven wäre das 
beispielsweise ganz passend. Die gleichzeitig verlängerte 
Belichtungszeit kann aber auch für spannende Wischeffekte 
im Bild sorgen, denken Sie an verwischtes fließendes Was-
ser. Die Programmverschiebung hat allerdings nur für eine 
Aufnahme Bestand. Auch wenn der Messtimer die Belich-
tungsmessung beendet, die Kamera ausgeschaltet wird oder 
Sie den Aufnahmemodus ändern, werden die verschobenen 
Zeit-Blende-Werte verworfen. Für mehrere Bilder mit der 
gleichen Einstellung verwenden Sie daher lieber eines der 
Programme ,  oder .

5.2 Mit Tv die Geschwindigkeit 
kontrollieren

Die Bezeichnung der Blendenautomatik  steht für Time 
Value (= Zeitwert) und bedeutet, dass Sie in diesem Pro-
gramm die Belichtungszeit selbst wählen können. Ihre 
750/760D nimmt automatisch eine dazu passende Blen-

Belichtungswarnung

Es kann vorkommen, dass das vorhan-
dene Licht für die gewählte Einstellung 
zu schwach oder zu stark ist. Dies deutet 
die 750/760D durch blinkende Zeit-Blen-
de-Werte an. Um Unterbelichtungen zu 
vermeiden, erhöhen Sie in dunkler Um-
gebung den ISO-Wert oder hellen Ihr Mo-
tiv mit dem Blitz auf. Bei aktivem Blitz ist 
eine Programmverschiebung allerdings 
nicht mehr möglich. Umgekehrt senken 
Sie bei starker Helligkeit den ISO-Wert 
oder bringen einen lichtschluckenden 
Grau- oder Pol�lter am Objektiv an.

Links: 1/800 Sek. | f/4,5 | ISO 200 
| 50 mm
Rechts: 1/250 Sek. | f/8 | ISO 200 
| 50 mm

c Links: Mit der Programmverschiebung 
hin zum niedrigeren Blendenwert konnt-
en wir die Blüten im Vordergrund maximal 
unscharf gestalten.
Rechts: Ohne Programmverschiebung war 
uns der Vordergrund zu scharf.
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deneinstellung vor. Die längste Belichtungszeit, die Sie ein-
stellen können, liegt bei 30 Sek. Sie verkürzt sich von da 
aus Schritt für Schritt bis zur kürzesten Belichtungszeit von 
1/4000 Sek. Damit haben Sie die Möglichkeit, nur einen ganz 
kurzen Augenblick festzuhalten oder den Aufnahmemoment 
zu verlängern. Beides hat vor allem bei bewegten Motiven 
seinen Reiz. So eignet sich die Blendenautomatik einerseits 
sehr gut für Sportaufnahmen, Bilder von rennenden Men-
schen oder fliegenden Tieren oder zum Einfrieren spritzen-
den Wassers – also alles Motive, bei denen Momentaufnah-
men schneller Bewegungsabläufe im Vordergrund stehen.

Andererseits können Sie damit auch kreative Wischeffek-
te erzeugen, Bilder also, in denen alle Bewegungen durch 
Unschärfe verdeutlicht werden. Fließendes Wasser, mit den 
Flügeln schlagende Vögel oder Autos und U-Bahnen lassen 
sich auf diese Weise sehr kreativ und dynamisch in Szene 
setzen.

1/1250 Sek. | f/11 | ISO 400 | 200 mm

c Mit sehr kurzen Belichtungszeiten wird 
jegliche Bewegung eingefroren und scharf 
abgebildet.
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Die Auswahl der Belichtungszeit lässt sich schnell über das 
Hauptwahlrad  vornehmen. Hierbei verlängern Sie die 
Belichtungszeit durch Drehen des Rads nach links und ver-
kürzen sie mit einem Rechtsdreh. 

Wird die Belichtungszeit um eine EV-Stufe verlängert, hier 
von 1/125 Sek. 1  auf 1/60 Sek. 3 , erhöht sich der Blenden-
wert 2  um eine EV-Stufe 4  und umgekehrt. So wird eine 
vergleichbare Bildhelligkeit garantiert.

In welcher Rasterung sich die Belichtungszeit einstellen 
lässt, können Sie im Einstellungsmenü  bei den Indivi-
dualfunktionen (C.Fn) in der Kategorie Einstellstufen fest-
legen. 

Die gröbere Rasterung 1/2 wäre geeignet, um schneller von 
kurzen auf lange Belichtungszeiten umzuspringen. Sie wirkt 
sich aber auch auf die verfügbaren Blendenwerte aus, die 
Sie in den Modi  und  wählen können. 

Als Standard empfehlen wir Ihnen daher, die Einstellung 1/3
beizubehalten, um sowohl die Belichtungszeit als auch die 
Schärfentiefe möglichst fein abgestuft justieren zu können.

1 2

3 4

c Anpassen der Belichtungszeit

0,6 Sek. | f/36 | ISO 100 | 200 mm 
| +2⁄3 EV

e Hier hat sich nicht das Motiv bewegt, 
sondern wir haben die Kamera während 
der Belichtung etwas wellenförmig nach 
oben bewegt, um den Wische�ekt ins Bild 
zu zaubern.

c Einstellstufen festlegen



Belichtungswarnung

Wenn die Belichtung bei der gewählten Zeit problematisch wird, fängt der Blendenwert an zu blinken. Steht die Blende hierbei auf 
dem niedrigsten Wert, erhöhen Sie den ISO-Wert oder setzen Blitzlicht ein, um die Unterbelichtung zu kompensieren. Blinkt der 
höchste Blendenwert, den Ihr Objektiv liefern kann, riskieren Sie eine Überbelichtung. In dem Fall verkürzen Sie die Belichtungs-
zeit, verringern den ISO-Wert oder bringen einen lichtschluckenden Grau- oder Pol�lter am Objektiv an, um der Überbelichtung 
entgegenzusteuern.

5.3 Die Schärfentiefe 
mit Av steuern

Die Zeitautomatik  ist das geeignete Belichtungspro-
gramm, mit dem Sie die Schärfentiefe Ihres Bilds perfekt 
selbst steuern können. Die Bezeichnung leitet sich von 
Aperture Value (Blendenwert) ab. Demnach wählen Sie in 
diesem Modus die Blendenöffnung über den Blendenwert 

d Durch den geringen Blendenwert liegt 
die Schärfe nur auf dem Grauschimmel und 
die Wiese läuft nach vorn und nach hinten 
angenehm unscharf aus.

1/1000 Sek. | f/2,8 | ISO 400 | 200 mm 
| +1⁄3 EV
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selbst aus, die passende Belichtungszeit bestimmt Ihre 750/
760D daraufhin automatisch. Ein geringer Blendenwert 
von f/1,2 bis f/5,6 erzeugt eine geringe Schärfentiefe, was 
sich beispielsweise für Porträts von Menschen und Tieren 
oder für Sportaufnahmen eignet, denn so wird der Blick 
des Betrachters auf das Hauptmotiv geführt und nicht von 
unwichtigeren Details aus dem Hintergrund abgelenkt.

Ein hoher Blendenwert von f/8 oder mehr (geschlossene 
Blende) erzeugt dagegen eine hohe Schärfentiefe, bestens 
einsetzbar bei Landschaften und Architekturbildern, die mit 
durchgehender Detailgenauigkeit abgebildet werden sollen.

Um die Schärfentiefe zu beeinflussen, tippen Sie zuerst den 
Auslöser kurz an, damit die Belichtungsmessung aktiviert 
wird. Danach drehen Sie das Hauptwahlrad  nach links, 
um den Blendenwert zu verringern (geringe Schärfentiefe) 
oder nach rechts, um ihn zu erhöhen (hohe Schärfentiefe). 

Wird der Blendenwert 2  um eine ganze EV-Stufe erhöht 4 , 
hier von f/8 auf f/11, verlängert sich die Belichtungszeit 1

ebenfalls um eine ganze EV-Stufe 3 , damit Bilder mit glei-
cher Helligkeit entstehen.

1/125 Sek. | f/8 | ISO 200 | 18 mm 
| Pol�lter

e Vom Fensterladen im Vordergrund bis 
zu den hinteren Häusern wird alles mit 
hoher Detailgenauigkeit abgebildet.

1 2

3 4

c Einstellen des Blendenwerts




